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Frank Challenger:

«Wir Royals sind
doch handzahm
geworden ...»

Durch die soeben erschienene

Biografie von Lady Di ist das

Haus "Windsor wieder einmal
in erhebliche Turbulenzen geraten.

Bislang war es im englischen
Königshaus jedoch üblich,
solche Missstände mit eisigem
Schweigen zu beantworten.
Doch die Zeiten ändern sich.
Es ist endlich gelungen, mit
der Queen ein unautorisiertes
Interview zu führen.
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Herbert Bertschinger:

Auch in Frankreichs
Toiletten heisst's
Zigaretten aus!

Dem französischen
Gesundheitsminister Bernard Koucher
ist es nach einem 18 Monate
langem Kampfmit der Tabakindustrie

endlich gelungen, ein
AntiRaucher-Gesetz durchzusetzen,
das am i. November '92 Raucher
und Nichtraucher fein säuberlich

trennen soll. Wenn sich die
Franzosen für einmal wirklich
ans Gesetz halten, dann droht
bei unsern westlichen Nachbarn

Apartheid. Seite 23

Fritz Herdi:

Immer mehr
liefern sich
freiwillig ans Messer

Weil sich die meisten Männer

ganze vier Monate ihres Lebens

mit der Tortur des Rasierens

herumschlagen müssen, besteht
die grosse Gefahr, sich regelmässig

kleine «Briefkästchen» in die

Wangen zu schneiden. Dies lässt

sich jedoch durch den Besuch
bei einem guten Barbier aus-
schliessen — sofern dieser am
Vorabend nicht allzutiefins Glas

geschaut hat.
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Zu unserem Titelbild
Die Internationale
Hundeausstellung vom 28. Juni '92
in Luzern war für Hans Moser

Anlass genug, um sich

mit seinem Rassehund Henry

auf den langen Weg in die

Innerschweiz zu begeben.
Das Duo wollte sich nach

monateiangem intensivem

Training den Juroren stellen.

Doch obwohl Henry nach

einer speziellen Diät sein

Idealgewicht fast erreicht hatte, gelang es

ihm nicht, die nötigen Punkte bei Pflicht und

Kür zu sammeln. Als er jedoch aus dem

Mund eines Zuschauers das Wort Bestechung

vernahm, war es um seine Beherrschung

geschehen. Mit einem Fetzen aus der
Hose eines ihm nicht sonderlich
sympathischen Punkterichters verabschiedete
sich Henry aus dem laufenden Wettbewerb,
genauer gesagt: Er wurde verabschiedet.
Doch einen Trost können Hans Moser und

sein Henry mit nach Hause nehmen: Ausser

Henry war kein Teilnehmer fürs Titelbild
gefragt — und so einen Pokal kann man
schliesslich überall kaufen

Hans Moser
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